
deutliche Ueberſenat und durch kurze, Im Geiſte der lirchlichen Walgurggegebene Erklärungen.
Der Autor ſendet jedem Pſelme einen kurzen Inhalt voraus. Die

Ueberſetzung ſt eine getreue und deutliche, bte 8 die hermeneutiſchen Regeln
verlangen; dort, wo der hebräiſche Text von der Vulgata abweicht, iſt In
Noten dte Ueberſetzung de Urtextes beigefügt. Beſonders a Stellen
ſind mit durchſchoſſenen Lettern hervorgehoben.

Schwierige Worte und Sätze In In oten erklärt; nur ſind die  ·
elben gar zu kurz gefaßt; denn das olk welches mit der hl Schrift
weniger vertraut iſt, bedarf Verſtändniſſe der Pſalmen einer
Erklärung, und ſelbſt auch für Prieſter dürfte eine erweiterte Er
klärung wünſchenswerth ſein. Nichts deſtoweniger wird vorliegendes Werk
mn dieſer kurzen, prägnanten Faſſung ich als ſehr nützlich erweiſen.

Wien Präla Dr Hermann ch
Hofrath und or.

2 Compendium Juris ECclesiastici, scrip. Dr Simon Alicehner
Episcopus Brixinensis CtG (Cditio Brixinae, tyPIS Et P;
tibus Lib Wegeriani. 1887 PP 832 t Appendix pp. 71
Pr M‚ 9.60 4.80

Das lateiniſch geſchriebene kirchenrechtliche andbuch des Hochwürdigſten
Herrn Fürſtbiſchofes von Brixen gehört zu den bekannteſten und beliebteſten
dieſer Gattung. Der Grund hiefür liegt im inneren Werthe des U  E
ſelbſt, und als äußerer Beweis Unſtreitig auch die Thatſache gelten, daß
bereits die ſechste Auflage nothwendig geworden iſt Wenngleich der hohe
Autor bet Abfaſſung ſeines Werkes die theologiſchen Lehranſtalten und den
Seelſorgeclerus der öſterreichiſchen Monarchie in erſter Knie um Auge
und ſomit die Particularrechte, welche f  ir die Kirche Oeſterreichs gelten,
und die Civilgeſetze der genannten Monarchie vorzugsweiſe berückſichtigte,
ſo tſt doch Abet die Behandlung de allgemeinen, kirchlichen Rechtes nich
beeinträchtigt worden, weshalb das Buch auch dem ausländiſchen Clerus die
vortrefflichſten Dienſte eiſten kann

Was nun die ſechste Auflage als 0 anbelangt, ⁰ iſt zu bemerken,
daß das CTr der Hauptſache nach ganz gleich geblieben iſt, aber eine Menge
kleinerer Verbeſſerungen und Richtigſtellungen ſind vorgenommen worden.
ieſe theils verbeſſernde, theils ergänzende Hand iſt bei den meiſten Para  2
graphen bemerkbar. Die neueſten Geſetze und die neueſten einſchlägigen Ent
ſcheidungen von Seiten der kirchlichen und ſtaatlichen Behörden nden ſich
berückſichtigt und verwendet, und ſomit ſteht das Uch vollkommen auf der
Höhe der Zeit In der Vorrede Ird auch mitgetheilt, daß Herr Dom⸗
Capi  ar Friedle hei der neuen Auflage thätig eingegriffen habe

Prof Dr M Hiptmair.Linz


